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PRESSEMITTEILUNG 

 

 

WISAG startet zwölftes Nachhaltigkeitsradar  

Digital meets ESG: Grünere Immobilien durch 
digitale Technologien? 

Frankfurt am Main, den 18. September 2023 – Die Umfrage für das 

zwölfte WISAG Nachhaltigkeitsradar ist gestartet. Welche Vorteile 

bringen digitale Technologien dem grünen Gebäudebetrieb? Und 

welche Technologien setzen Unternehmen dazu ein? Mit diesen und 

weiteren Fragen untersucht die diesjährige Studie die Zusammenhänge 

von Digitalisierung und Nachhaltigkeit in der Immobilienbranche. Die 

Befragung der WISAG Facility Service richtet sich an Experten der 

Immobilienwirtschaft und ist ab sofort online verfügbar unter: 

htttp://www.nachhaltigkeitsradar.de/umfrage 

Die gesetzlichen Vorgaben für nachhaltiges Wirtschaften sind verkündet – 

der Gebäudesektor steht in der Pflicht zu liefern. Auch Nachhaltigkeitsziele 

von Unternehmen/Immobilienbesitzern und Immobiliennutzern üben Druck 

auf die Branche aus. Dabei gerät zunehmend die Digitalisierung als 

sinnvoller oder möglicher Schlüssel zu einer nachhaltigeren 

Immobilienwirtschaft in den Fokus. Ob und inwiefern das zutrifft, das 

untersucht das zwölfte WISAG Nachhaltigkeitsradar unter dem Motto „Digital 

meets ESG: ein Dream-Team?“. 

Die Rolle digitaler Technologien auf dem Weg zur grünen Immobilie 

Welchen digitalen Reifegrad haben die Unternehmen der 

Immobilienbranche? Wie sind ihre Digitalisierungs- und 

Nachhaltigkeitsstrategien aufeinander abgestimmt? Was sind dabei die 

größten Herausforderungen? Und wie können digitale Technologien zur 

Gestaltung attraktiver Arbeitswelten beitragen? Mithilfe dieser und weiterer 

https://go.wisag.de/nhr-2023-umfrage-pm
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Fragen untersucht das diesjährige WISAG Nachhaltigkeitsradar die Rolle 

digitaler Technologien bei der nachhaltigen Ausrichtung von Immobilien. 

Die aktuelle Onlinebefragung läuft vom 18. September bis zum 31. Oktober 

2023. Die Ergebnisse veröffentlicht die WISAG voraussichtlich Ende des 

ersten Quartals 2024. 

 

Die diesjährige Studie untersucht die Zusammenhänge von Digitalisierung  
und Nachhaltigkeit in der Immobilienbranche. Quelle: WISAG 
 
Presseservice: 

Diese Meldung sowie weiteres Text- und Bildmaterial können Sie auf den Presseseiten der 
WISAG Facility Service im Internet unter www.wisag.de herunterladen.  

 

Über die WISAG Facility Service – Spezialist für Immobilien: 

Das Kerngeschäft der WISAG Facility Service sind technische und infrastrukturelle 
Dienstleistungen für Immobilien: Facility Management, Gebäudetechnik, Gebäudereinigung, 
Sicherheit & Service, Catering, Garten- & Landschaftspflege sowie Consulting & Management. 
Die einzelnen Dienstleistungsbereiche zählen zu den jeweils wichtigsten Anbietern ihrer 
Branche. Für unterschiedliche Segmente bietet der Immobilienexperte spezielle Servicepakete 
an. So zum Beispiel für das Gesundheits- und Sozialwesen, für Handel und Logistik, für Hotels 
und für die Wohnungswirtschaft. 

Mit mehr als 20.000 Kunden, rund 33.000 Mitarbeitern und einem Umsatz von 1,366 Mrd. Euro 
im Jahr 2022 ist das Unternehmen einer der führenden Facility-Service-Anbieter in 
Deutschland. Das Unternehmen ist Teil der WISAG Gruppe, die mit rund 50.000 Mitarbeitern 
an mehr als 250 Standorten im In- und Ausland aktiv ist. 

 

Kontakt WISAG: 

WISAG Facility Service Holding SE  
Stephanie Waltke 
Unternehmenskommunikation 
Herriotstraße 3, 60528 Frankfurt am Main 
Telefon: +49 69 505044-711 
E-Mail: stephanie.waltke@wisag.de 
Website: www.wisag.de 

https://www.facility.wisag.de/facility/presse/pressemitteilungen.html
https://www.wisag.de/

